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Österreichische Empfehlungen zur 
„Targeted Hormone Therapy“ beim metastasierten 

kastrationsresistenten Prostatakarzinom
A. Ponholzer, W. Loidl, J. Bektic, K. Dorfi nger, S. Hruby, K. Jeschke, G. Kramer, S. Krause, G. Ludvik, M. Remzi, M. Roider, F. Stoiber

Die Behandlung des metastasierten, kas-
trationsresistenten  Prostatakarzinoms 
hat sich in den letzten Jahren durch neue 
Therapieoptionen verbessert. Die „Tar-
geted Hormone Therapy“ (THT) stellt 
dabei einen neuen therapeutischen Bau-
stein dar, der aktuellen Studien zufol-
ge den größten Nutzen zwischen Ver-
sagen der Androgendeprivationsthe-
rapie (der Patient ist metastasiert und 
noch schmerzfrei) und vor Chemothe-
rapie zeigt. Österreichische Prostatakar-
zinom-Experten der Österreichischen 
Gesellschaft für Urologie und Androlo-
gie (ÖGU), des der ÖGU zugehörigen 
Arbeitskreises für Urologische Onko-
logie (AUO) und des Berufsverbandes 
der Österreichischen Urologen (BvU) 
haben Empfehlungen zur Therapie von 
mild- oder asymptomatischen Patien-
ten mit metastasiertem, kastrationsresis-
tentem Prostatakarzinom ausgearbeitet. 

Die Grundlage zur Defi nition des Ver-
sagens der klassischen Hormonthera-
pie bilden demnach die Guidelines der 
DGU und der EAU. Kriterien für den 
Therapiebeginn mit einer Hormon- oder 
Chemotherapie sind:
 – Kastrationsresistenz mit Anstieg des 

prostataspezifi schen Antigens (PSA),
 – mittels Bildgebung nachgewiesene 

Metas tasen,
 – keine oder mittelschwere Symptoma-

tik und
 – ECOG 0–1 (ECOG 2 ist individuell 

zu entscheiden).

Erst wenn alle vier Kriterien zutreffen, 
sollte mit einer Therapie begonnen wer-
den, wobei das Alter des Patienten kein 
Ausschlusskriterium ist. Als Erstlinien-
therapien stehen für diese Patienten 
Abira teron, Enzalutamid und Docetaxel 
sowie Radium-223 zur Verfügung.

Mit welcher Therapieoption man be-
ginnt – zuerst „Targeted Hormone The-
rapy“ oder Chemotherapie – muss indi-
viduell für jeden Patienten entschieden 
werden. Beim Einsatz von Abirateron 
oder Enzalutamid ist innerhalb von 3–6 
Monaten ein Restaging empfohlen. Eine 
kontroverse Frage stellt derzeit die Bild-
gebung dar: Welche ist am geeignetsten 
und auch verfügbar und wann sollte die-
se überhaupt durchgeführt werden?
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